
Singt Gott zu, musiziert seinem Namen! (Psalm 68,5) Foto: Pixabay

Das letzte grosse Fest im Kirchen-
kalender, bevor es in die Sommer-
pause geht, ist Fronleichnam. In 
den Monaten, in denen die Bauern 
traditionell mit Heuen und Ernten 
beschäftigt sind, findet liturgisch 
gesehen nur wenig statt. Dafür 
laden nun die weltlichen Veran-
staltungskalender zu diversen 
Strassen- und Stadtfesten, Platz-
konzerten und Festivals ein.

Im Sommer wird die Schweiz zur 

Festhütte. Wie etwa die Stadt Zug, 

wo in diesen Tagen das Eidgenös-

sische Jodlerfest stattfindet. Drei 

Tage lang wird nach Herzenslust 

«gjodled, gjuchzed und gsunge».

Sehnsucht als Melodie
Jodellieder sind unterhaltsam und 

voller Gefühl. Sie erzählen von 

Liebe, Kameradschaft und Frei-

heit, aber auch vom Herrgott und 

sie rufen uns ins Bewusstsein,  

dass wir alle Teil der Schöpfung 

und eines grossen Ganzen sind. 

Schon Wolfgang Amadeus Mozart 

soll gesagt haben: «Ohne Musik 

ist alles nichts.»

Wir spüren, dass das Singen und 

Musizieren uns auf einer ganz 

anderen Ebene berührt als ein 

gelesenes oder gesprochenes 

Wort. Wir Menschen sind sinn-

liche Wesen. Beim Singen und 

Musizieren klingt etwas in unse-

rem Innersten an, das sich nicht  

in Worte fassen lässt. Tränen 

fliessen an Hochzeiten und Beer-

digungen meist dann, wenn die 

Musik einsetzt.

Gesungenes Gebet
So drückt sich auch der Glaube 

nicht nur in Wort und Werk aus, 

sondern eben auch in der Musik. 

Obwohl oft irrtümlich nur als 

schmückendes Element verstan-

den, ist Musik ein ganzheitliches 

Geschehen und eben auch Gebet. 

«Wer singt, betet doppelt», sagte 

Augustinus und auch der Blick in 

die Bibel – vor allem in das Alte 

Testament – zeigt, dass Musik und 

Gesang unverzichtbare Elemente 

Juchzed und singed

Jacqueline Meier ist Pfarrei seel-
sorgerin.

Pfarreiblatt Nr. 12 / 16. bis 29. Juni 2023 / für Emmen, St. Maria, Gerliswil und Bruder Klaus
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des religiösen Lebens und der 

Gottesverehrung waren. Denken 

wir nur an König David mit seiner 

Harfe, die tanzende Mirjam und 

das Buch «Psalmen» – ein Lieder-

buch fürs Leben.

Wenn Ihnen also wieder einmal 

das Herz übergeht und die Worte 

für ein Gebet fehlen, dann sum-

men oder pfeifen Sie doch einfach 

ein Lied oder jauchzen Sie einmal 

ganz laut Richtung Himmel.

Jacqueline Meier

Flüchtlingssonntag
Viele Gottesdienste am Sonntag, 
18.  Juni sind unseren Mitmen-
schen auf der Flucht aus ihrer 
Heimat gewidmet. Seite 2

Wie ein Labyrinth
Der Versöhnungsweg lädt ein, das 
Leben mit all seinen Richtungs-
wechseln anzunehmen.  Seite 4

Zahlen und Fakten
An der Frühlingssession wurde 
ein positiver Rechnungsabschluss 
präsentiert. Seiten 5 bis 8



Pfarrei St. Mauritius Emmen

Kontakt

Pfarrei St. Mauritius Emmen
Kirchfeldstrasse 2, 6032 Emmen

041 552 60 10

pfarrei.emmen@

kath.emmen-rothenburg.ch

www.kath.emmen-rothenburg.ch

David Rüegsegger, Pastoralraumleiter

Pater Joy Paul Manjaly, Kaplan

Gabi Kuhn, Pfarreiseelsorgerin

Nana Amstad, Betagten- und  

Pfarreiseelsorgerin

Pfarreizentrum
Kirchfeldstrasse 10, 6032 Emmen

Reservationen: 041 552 60 17

Hauswart / Sakristan: Hubert Bühler

Pfarreisekretariat
Rita Kumschick, Brigitte Steiner

Öffnungszeiten:

Mo, Do: 08.00–11.30

Di, Fr: 13.30–16.30

Rosenkranzgebet
Jeden Donnerstag, 08.45 in der 

Pfarrkirche St. Mauritius Emmen 

Jahrzeit
Sonntag, 18. Juni, 09.45:
Fridolin Leuthard-Caruso

Taufen
28. Mai Leonie Boog

28. Mai Sofie Claire Riedler

Erstkommunionsfeier
Am 16. Juni können Davis Franklyn Koci 

und Amanda Rentsch in der Heimkirche 

Hohenrain die erste heilige Kommunion 

empfangen.

Gaben
7. Mai Elisabethenwerk 687.60

14. Mai Die Dargebotene Hand 107.00

21. Mai Arbeit der Kirche 

 in den Medien 177.25 

28. Mai Priesterseminar 

 St. Beat Luzern 291.05

Heimosterkerzen
Heimosterkerzen können das ganze 

Jahr für 15 Franken im Pfarreisekretariat 

bezogen werden.

Agenda

Kinderkirche «Spuuretrockli»
Samstag, 17. Juni, 10.00
Pfarrkirche St. Mauritius Emmen

Für Familien mit Kindern bis acht Jahre

Kontakt: Aurelia Chinazzi, 079 474 29 53

Ökum. ImPuls-Abend
Donnerstag, 29. Juni, 19.30–21.00
Pfarreizentrum St. Maria

Der Abend steht unter der Leitfrage:

Warum lässt Gott das Böse zu?

Ausstellung
bis Ende Juni
Foyer Pfarreizentrum Emmen

Bilder von Sandra Blasucci 

aus der Serie «In Erinnerung an Lino»

Gottesdienste

Samstag, 17. Juni
10.00 Kinderkirche «Spuuretrockli»

15.30 Eucharistiefeier, Emmenfeld

Sonntag, 18. Juni
09.45 Wortgottesfeier mit Kommunion

Gabe: Flüchtlingshilfe der Caritas

12.00 Eucharistiefeier der MCPL

Donnerstag, 22. Juni
09.15 Eucharistiefeier

Samstag, 24. Juni
15.30 Wortgottesfeier mit Kommunion, 

Emmenfeld

Sonntag, 25. Juni
09.45 Wortgottesfeier mit Kommunion;

Segensfeier der Jugendlichen der 

6. Klasse der Pfarreien St. Mauritius 

Emmen und St. Maria 

Dreissigster für Silvia Kaufmann

Gabe: Kovive Schweizer Kinderhilfswerk

Anschliessend Apéro

12.00 Eucharistiefeier der MCPL

Donnerstag, 29. Juni
09.15 Eucharistiefeier

Flüchtlingssonntag

«Als Geflüchtete mitten in der 
Gesellschaft», unter diesem 
Motto steht heuer der Flücht-
lingssonntag der christlichen 
Kirchen gemeinsam mit der 
jüdischen Gemeinschaft am Sonn-
tag, 18. Juni. Der Gottesdienst am 
Flüchtlingssonntag um 09.45 Uhr 
in St. Mauritius Emmen nimmt das 
Anliegen des Mottos auf.

Über 100 Millionen Menschen 

sind weltweit auf der Flucht. Von 

katholischer Seite und im Auftrag 

der Bischöfe ist es die Caritas 

Schweiz, die im Asyl- und Flücht-

lingsbereich in neun Kantonen 

seit Langem einen grossartigen 

Einsatz für einen menschlichen 

Umgang mit Geflüchteten leistet. 

Die Hilfe umfasst die Unter-

bringung der Menschen genauso  

wie eine kompetente Sozial- und 

Rechtsberatung. Die Kosten sind 

erheblich und die staatlichen 

Finanzierungspauschalen decken 

nicht alle Leistungen ab.

Der urchristliche Auftrag
Die Sorge um vertriebene und 

geflüchtete Menschen gehört seit 

jeher zur DNA von Juden und 

Christen. So arbeiten die christ-

lichen Kirchen und der Verband 

Schweizerischer Jüdischer Fürsor-

gen täglich daran, Migrantinnen 

und Migranten zu beherbergen, zu 

begleiten und zu unterstützen. 

Ein grosszügiger Dienst, der für 

den Staat und die Gesellschaft 

unverzichtbar ist!

Der Papst spricht Klartext
Unvergessen sind die Bilder des 

Zusammentreffens und der Be-

gegnungen von Papst Franziskus 

mit Flüchtlingen auf Sizilien oder 

seines Besuchs im griechischen 

Flüchtlingslager auf der Insel  

Lesbos. Es ist der Papst, der es 

sich, ohne zu zögern, zum Pro-

gramm gemacht hat, sich zum An-

walt der Menschen am Rande zu  

machen. Gemeint sind Migranten 

und Flüchtlinge, Vertriebene und 

Opfer von Menschenhandel.

«Die gegenwärtigen Migrations-

flüsse stellen einen neuen missio-

narischen Horizont dar, eine  

hervorragende Gelegenheit, Jesus 

Christus und sein Evangelium zu 

verkündigen und den christlichen 

Glauben in Liebe und tiefer 

Achtung gegenüber den anderen 

religiösen Ausdrucksformen zu 

bezeugen. Die Begegnung mit 

Migranten und Flüchtlingen ande-

rer Konfessionen und Religionen 

ist ein fruchtbarer Boden für die 

Entwicklung eines aufrichtigen 

und bereichernden ökumenischen 

und interreligiösen Dialogs.»

Die Sorgen ins Gebet nehmen
Der Flüchtlingssonntag, die jü-

dische Gemeinschaft spricht vom 

Flüchtlingsschabbat, bietet für 

Kirchgemeinden die Gelegenheit, 

den Gottesdienst Menschen zu 

widmen, die ihre Heimat verlas-

sen mussten und hier in der 

Schweiz um Aufnahme bitten.

Matthias Vomstein

Integration in die Gesellschaft. Foto: G. Hofer / Caritas Schweiz
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Pfarrei St. Maria

Kontakt

Pfarrei St. Maria
Seetalstrasse 18, 6020 Emmenbrücke

041 552 60 30

pfarrei.santamaria@

kath.emmen-rothenburg.ch

www.kath.emmen-rothenburg.ch

David Rüegsegger, Pastoralraumleiter

Pater Joy Paul Manjaly, Kaplan

Gabriela Inäbnit, Pfarreiseelsorgerin

Pfarreizentrum
Seetalstrasse 18, 6020 Emmenbrücke

Reservationen: 041 552 60 36

Hauswart / Sakristan: Roger Amstutz

Pfarreisekretariat
Karin Köchli, Brigitte Steiner

Öffnungszeiten:

Mo, Mi, Do: 13.30–16.30

Di, Fr: 08.00–11.30

Rosenkranzgebet
Jeden Freitag, 08.40 in der 
Pfarrkirche St. Maria

Todesfall
28. Mai Leo Bieri (1948)

Taufen
14. Mai Chloé Bianca Peter

27. Mai Wayen Spuhler

4. Juni Giovanni Roccuzzo

Gaben
6. Mai Elisabethenwerk 96.95

13. Mai Aktion zöndhölzli 361.10

18. Mai Die Dargebotene Hand 122.85

20. Mai Arbeit der Kirchen

 in den Medien 55.45

27. Mai Priesterseminar

 St. Beat Luzern 142.09

Agenda

Kinderkirche «Spuuretrockli»
Samstag, 17. Juni, 10.00
Pfarrkirche St. Mauritius Emmen

Für Familien mit Kindern bis acht Jahre

Kontakt: Aurelia Chinazzi, 079 474 29 53

Mittagstreff St. Maria

Grillplausch
Donnerstag, 22. Juni, 12.00
Pfarreizentrum St. Maria

Anmeldung bis Montag, 19. Juni

an das Pfarreisekretariat, 041 552 60 30

Handarbeitstreff
Freitag, 23. Juni, 13.30–16.30
Pfarreizentrum St. Maria

Alle, die gerne in einer gemütlichen 

Runde Handarbeiten verrichten, sind 

herzlich eingeladen.

Ökum. ImPuls-Abend
Donnerstag, 29. Juni, 19.30–21.00
Pfarreizentrum St. Maria

Die ökumenischen ImPuls-Abende 

bieten eine Plattform für Fragen von 

Leben und Glauben. 

Leitung: Claudia Speiser, reformierte 

Pfarrerin, und Matthias Vomstein, 

katholischer Theologe und Diakon

Gottesdienste

Freitag, 16. Juni
09.15 Eucharistiefeier

Samstag, 17. Juni
18.00 Wortgottesfeier mit Kommunion

Gabe: Flüchtlingshilfe der Caritas

Sonntag, 18. Juni
10.00 Eucharistiefeier der MCLI

Mittwoch, 21. Juni
18.30 Eucharistiefeier der MCLI

Freitag, 23. Juni
09.15 Eucharistiefeier

Samstag, 24. Juni
18.00 Wortgottesfeier mit Kommunion; 

Abschluss des Versöhnungswegs 

der 4. Klassen

Gabe: Schweizer Kinderhilfswerk Kovive

Sonntag, 25. Juni
10.00 Eucharistiefeier der MCLI

Mittwoch, 28. Juni
18.30 Eucharistiefeier der MCLI

Zelebrantinnen und Zelebranten:

Danke für die Emotionen!

Die Farben finden zusammen beim «Rägebögler». Fotos: S. Inäbnit / Pfarreifest 2023
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Danke fürs Engagement!

Pluma Salvaje: Heitere Musik unter dem Kirchendach.

Wünsche an den Himmel.



Pfarrei Gerliswil

Kontakt

Pfarrei Gerliswil
Gerliswilstrasse 73a, 6020 Emmenbrücke

041 552 60 20

pfarrei.gerliswil@

kath.emmen-rothenburg.ch

www.kath.emmen-rothenburg.ch

David Rüegsegger, Pastoralraumleiter

Pater Joy Paul Manjaly, Kaplan

Jacqueline Meier, Pfarreiseelsorgerin

Walter Amstad, Betagtenseelsorger

Pfarreizentrum
Schulhausstrasse 4, 6020 Emmenbrücke

Wegen Umbau bis 2024 geschlossen

Hauswart / Sakristan: Fredi Marbach

Pfarreisekretariat
Sandra Mollet, Corneliamaria Vögeli

Öffnungszeiten:

Mo bis Fr: 08.30–11.30

Jahrzeiten
Samstag, 17. Juni, 17.30:
Rosa und Anton Schriber-Kaufmann, 

Anton, Anna und Rosa Schriber

Todesfälle
16. Mai Antonio Hulliger (1962)

20. Mai Robert Fölmli (1935)

30. Mai Angela Martinelli-Sommella  

 (1936) 

1. Juni Hans Rudolf Wüest (1942) 

Taufe
13. Mai Oliver Huwiler

Gaben
7. Mai Sucht Schweiz 184.60

14. Mai Sozialfonds der 

 FG Gerliswil 585.75

21. Mai Arbeit der Kirche

 in den Medien 116.95

28. Mai Priesterseminar

 St. Beat Luzern 330.20

Heimosterkerzen
Heimosterkerzen können das ganze 

Jahr für 15 Franken im Pfarreisekretariat 

bezogen werden.

Agenda

Versöhnungsweg
Samstag, 17. Juni
In der Pfarrkirche Gerliswil findet der 

Versöhnungsweg statt, welcher die 

Kinder der 4. Klasse mit dem Motto 

«Den Stein ins Rollen bringen» zur 

Erstbeichte bzw. zum seelsorgerischen 

Versöhnungsgespräch führt.

Im Abendgottesdienst um 17.30 wird 

der Neuanfang gefeiert.

Gerliswiler Mittagstisch
Dienstag, 20. Juni, 12.00
Dorothee-Saal Bruder Klaus

Frauengemeinschaft Gerliswil

Kreative Frauenrunde
Mittwoch, 28. Juni, 14.00
Pfarrhausstube Gerliswil

Treffpunkt zum Stricken und Handarbeiten

Gottesdienste

Samstag, 17. Juni
10.00 Eucharistiefeier, Alp

17.30 Eucharistiefeier

Versöhnungsweg der 4. Klassen

Gabe: Flüchtlingshilfe der Caritas

Dienstag, 20. Juni
09.15 Eucharistiefeier, Schooswald

Samstag, 24. Juni
10.00 Wortgottesfeier mit Kommunion, Alp

Sonntag, 25. Juni
10.00 Eucharistiefeier

Gabe: Papstkollekte / Peterspfennig

13.30 Eucharistiefeier der MKSH

Dienstag, 27. Juni
09.15 Wortgottesfeier mit Kommunion 

und Gedächtnis der Frauengemeinschaft 

Gerliswil, Schooswald

Zelebrantinnen und Zelebranten:

Rosenkranzgebet
Jeden Montag und Freitag, 15.00  

in der Schooswaldkapelle

Verworren, doch geführt

Die Schulkinder der vierten Klasse 
in unserer Pfarrei schliessen in 
diesen Tagen gerade den Versöh-
nungsweg ab. Dabei geht es nicht 
in erster Linie um Schuld und 
Sünde, sondern darum, das Leben 
zu betrachten, die Irrungen und 
Wirrungen wahrzunehmen und 
vor Gott zu bringen. Ein schönes 
Bild für dieses Thema, das uns 
alle immer wieder etwas angeht, 
ist das Labyrinth.

Eines der wohl berühmtesten 

Labyrinthe befindet sich in der 

Kathedrale von Chartres in 

Frankreich. Mit über zwölf  

Metern Durchmesser und einer 

Ablauflänge von ca. 262 Metern 

ist es eine Attraktion, die von  

tausenden Menschen jährlich be-

sucht wird.

Anfang des 13. Jahrhunderts 

wurde das Labyrinth aus schwar-

zen und grauen Steinplatten in 

den Fussboden der Kathedrale 

eingearbeitet, sodass die Besu-

chenden gleich beim eigentlichen 

Eintreten schon mittendrin sind.

Schritt für Schritt
Das Labyrinth ist eine zutiefst 

spirituelle Angelegenheit. Im Ge-

gensatz zu einem Irrgarten, in 

dem man sich tatsächlich verlieren 

kann, gibt es in einem Labyrinth 

nur einen Weg. Beim Begehen 

erlebt man immer wieder über-

raschende Richtungswechsel, die 

einen vermeintlich vom Ziel 

wegführen und trotzdem immer 

näher zum Zentrum bringen. 

Meistens fällt der Weg eines 

Labyrinths eher schmal aus, so-

dass man ihn nur allein gehen 

kann.

Nur scheinbar verirrt
Mit dem Leben kann es auch so 

sein. Haben wir nicht alle mal das 

Gefühl, in den Irrungen und Wir-

rungen des Alltags die Richtung 

und den Durchblick zu verlieren? 

Da kommt uns das Labyrinth zu 

Hilfe. Es veranschaulicht genau 

dies: Das verworrene und manch-

mal auch verwirrende Leben,  

das – wenn man den Weg konse-

quent geht – doch geführt und  

geleitet ist.

Die Mitte finden
Im christlichen Glauben sprechen 

wir dann vielleicht davon, «von 

Gottes Hand geführt» oder «vom 

Heiligen Geist geleitet» zu sein. 

Und ja, darauf dürfen wir wirklich 

zählen, dass der Weg auch des 

grössten Labyrinths uns irgend-

wann in die Mitte und zum Ziel 

bringt. In der Mitte begegnen wir 

Gott, aber auch uns selbst. Auf 

den Weg gehen müssen wir aber 

schon selbst.

Jacqueline Meier,
Pfarreiseelsorgerin

Nur, wer losgeht, kann ankommen. Foto: Joa / 70 auf Pixabay
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Sonderbeilage im Pfarreiblatt Nr. 12 / 2023 zur Jahresrechnung 2022 der Röm.-kath. Kirchgemeinde Emmen

Frühlingssession – positiver Rechnungsabschluss
Am 10. Mai 2023 tagte das 
Kirchgemeindeparlament der 
Kirchgemeinde Emmen im Pfarrei-
zentrum Emmen zur Rechnung 
und Berichterstattung zum Jahr 
2022, behandelte vier Postulate 
und eine Motion und erhielt viele 
Informationen aus dem Kirchenrat.

Die Sitzung startete dank des 

positiven Rechnungsergebnisses 

von rund 1’222’000 Franken ent-

spannt und erfreut. Peter Kocher 

eröffnete als Parlaments präsi- 

dent die Sitzung pünktlich um 

17.00 Uhr mit einem abgespiel ten 

Jodellied des Jodlerklubs Mai-

glöggli als Einstimmung.

Neue Parlamentarierin
Aufgrund des Abgangs von 

Franziska Magron per Ende 2022 

wurde als erstes Geschäft neu 

Iris Bracher als Parlamentarierin 

für die Fraktion Gerliswil ver-

eidigt. Andreas Roos, Präsident 

der Fraktion Gerliswil, stellte Iris 

Bracher mit ihrem beruflichen 

Werdegang vor und würdigte auch 

die verschiedenen Tätigkeiten in 

Vereinen und Organisationen und 

ihre Freiwilligenarbeiten in der 

Gemeinde und der Kirchgemeinde. 

Iris Bracher gelobte auf die Kir-

chenverfassung der römisch-katho-

lischen Landeskirche mit den 

Worten: «Dies alles gelobe ich,  

so wahr mir Gott helfe.» Peter  

Kocher überreichte ihr mit Freude 

einen Blumenstrauss und wünschte 

ihr viel Freude und Befriedigung 

mit der neuen Aufgabe.

Mit 23 von 24 anwesenden Mit-

gliedern war das Parlament somit 

beschlussfähig für die traktan-

dierten Geschäfte.

Rechnung 2022
Die Berichte und Anträge der 

Geschäftsprüfungskommission 

(Markus Forrer) und der Bau-

kommission (Conny Frey) wurden 

einstimmig genehmigt. Anschlies-

send präsentierte der Kirchmeier 

Markus Brunner die laufende 

Rechnung, die Investitionsrech-

nung, die Bestandesrechnung und 

die Verwendung des Ertragsüber-

schusses mit ausführlichen Erklä-

rungen.

Jahresbericht der Kirchenräte
In der schriftlichen Bericht-

erstattung hatte der Kirchenrat 

die Parlamentarier:innen schon 

im Voraus detailliert über seine 

Tätigkeiten im vergangenen Jahr 

informiert. Im Ressort Kommuni-

kation lagen die Schwerpunkte bei 

den Gesamterneuerungswahlen 

des Kirchgemeindeparlaments 

und der Ressortverteilung des 

Kirchenrats für die Legislatur 

2022 bis 2026. Es konnten stille 

Wahlen durchgeführt werden. 

Weitere Themen waren die Zu-

sammen arbeit im Pastoralraum 

mit der Kirchgemeinde Rothen-

burg, personelle und infrastruk- 

turelle Veränderungen und die 

Abstimmung über die Kirch-

gemeindeordnung, welche mit  

799 zu 68 Stimmen angenommen 

wurde.

Personal
Im Ressort Personal schilderte 

die zuständige Kirchenrätin 

Hanni Rebsamen die Arbeiten 

zur Überprüfung der Stellen-

prozente der Kirchgemeinde und 

zur Erstellung des Reglements  

für Aus- und Weiterbildung. Die 

Überarbeitung des Personalregle-

ments wird angegangen und es 

werden nachhaltige Lösungen  

für die Personalbedürfnisse im 

Pas toralraum gesucht.

Planung und Bau
Im Ressort Planung und Bau  

berichtete Peter Helfenstein über 

den baulichen Unterhalt der 

kirchlichen Immobilien und die 

Begleitung der Revision der 

Zonenplanung der Einwohner-

gemeinde Emmen. Ebenso in-

formierte er über die laufende 

Umsetzung der Immobilienstrate-

gie und vor allem über den 

Sonderkredit von 12,34 Millionen 

Franken für Umbau und Auf-

stockung des Pfarreizentrums 

Gerliswil.

Soziales, Diakonie und Jugend
Conny Weyermann, im Kirchen-

rat zuständig für das Ressort 

Soziales, Diakonie und Jugend, 

Iris Bracher wurde als neue Parlamen-
tarierin vereidigt. Foto: Ch. Suter

beschrieb, wie sie in diesem neu 

geschaffenen Kirchenratsressort 

gestartet ist, und stellte die sozia-

len Projekte vor. Neu übernahm 

sie die Führung und die Leitung 

der Jugendarbeit, inklusive der 

kirchlichen Jugendorganisationen.

Kath. Kirche Emmen-Rothenburg
Der Pastoralraumleiter David 

Rüegsegger stellte einen grossen 

Blumenstrauss von Aktivitäten im 

vergangenen Jahr vor: Sozialbera-

tungsstelle, Zusammenarbeit mit 

den Sozialämtern, Freiwilligen-

arbeit, Velolager, Firmung, Kir-

chenmusik und Gründung eines 

neuen Kinderchors in Zusammen-

arbeit mit Rothenburg. In der 

Katholischen Kirche Emmen- 

Rothenburg gab es neue Dach-

marken mit einem einheitlichen 

Erscheinungsbild nach innen und 

aussen (neues Logo, Schrift usw.). 

Weitere Themen waren der aus-

serschulische Religionsunterricht 

und die Zusammenarbeit mit den 

Volksschulen.

Schlussabstimmung
Erfreulicherweise wurden alle 

Rechnungen, der Jahresbericht 

des Kirchenrats und die Verwen-

dung des Ertragsüberschusses für 

den Umbau des Pfarreizentrums 

Gerliswil vom Parlament einstim-

mig genehmigt und verdankt.

 Fortsetzung auf Seite 8

Der Kirchenrat informierte das Parlament vorgängig. Foto: Ch. Suter
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Die Jahresrechnung 2022 (lau-

fende Rechnung) schliesst mit 

einem positiven Ertragsüber-

schuss von 1’222’788.66 Franken 

ab und übertrifft den Voranschlag 

um 636’289.00 Franken. Budge-

tiert waren 586’500.00 Franken.

Mit einem Gesamtertrag von 

8’373’591.30  Franken werden 

362’041.30 Franken oder 4,5 Pro-

zent mehr Ertrag erzielt und mit 

7’150’802.64 Franken 3,7 Prozent 

bzw. 274’247.36  Franken weniger 

an Aufwand verbucht. Die Haupt-

gründe sind, wie in der Botschaft 

ersichtlich, hier nochmals aufge-

führt. Die zwei wesentlichen 

Punkte für den Mehrertrag von 

636’289.00  Franken gegenüber 

dem budgetierten Ertragsüber-

schuss von 586’500.00  Franken 

sind:

1. Die um rund 225’000.00  Fran-

ken höheren Steuereinnahmen. 

Dies vor allem auch aus Nachträ-

gen natürlicher Personen. Momen-

tan werden auch vermehrt Pensi-

onskassengelder (Kapital bezüge 

2. Säule) getätigt, Trend steigend!

2. Der um ca. 200’000.00 Franken 

tiefere Sachaufwand. Zum Teil 

Strategiewechsel bei baulichen 

Investitionen / Unterhalt.

Weiter sind noch die Einspa-

rungen bei geringeren Beiträgen 

(an Institutionen wie der Ge-

meinde oder der Migrantenseel-

sorge) und die Minderausgaben 

bei Kirchenmusik und Jugend-

arbeit zu erwähnen. Zudem 

gab es mehr Vermögenserträge 

(höherer Verkaufspreis Liegen-

schaft Spitalhofstrasse 2 und 

Entschädigung der Gemeinde 

für Schutzzone Schiltwald bzw. 

ausserordentlicher Ertrag aus 

Holzerlös).

Das Kirchgemeindeparlament 

stimmte dem Antrag von Kir-

chenrat und Kirchmeier in Bezug 

auf die Verwendung des Ertrags-

überschusses einstimmig zu.

Die 1’222’788.66 Franken flossen 

als Einlage in die Vorfinanzie-

rung für Umbau / Aufstockung 

des Pfarreizentrums Gerliswil.
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Bestandesrechnung
Die Bilanzsumme hat sich im Jahr 

2022 um 2’431’635  Franken er-

höht. Auf der Aktivseite hat der 

Bestand der flüssigen Mittel um 

128’113  Franken abgenommen. 

Dies auch wegen laufender Eigen-

mittel-Einschüsse für das Baupro-

jekt Pfarreizentrum Gerliswil.

Das Verwaltungsvermögen stieg 

um 2’547’408.00  Franken infolge 

Aktivierung der Bauprojekte Um-

bau und Aufstockung des Pfarrei-

zentrums Gerliswil, Fernwärme-

anschlüsse Emmen, Aussenge-

staltung St. Maria und abzüglich 

der getätigten ordentlichen und 

budgetierten Abschreibungen.

Auf der Passivseite sind 

716’914  Franken mehr offene 

Kreditorenrechnungen / Schlüssel-

depot zu verzeichnen.

Im langfristigen Fremdkapital 

wurden Rückstellungen in Höhe 

von 50’000.00  Franken für 

längere Krankheitsfälle beibe-

halten, der Zündhölzli-Fonds mit 

212’925.73  Franken wurde neu  

gebildet und die vorausbezahlten 

Kir chensteuern für die Folgejahre 

in Höhe von 716’287.05  Franken 

mussten passiviert werden.

Das Eigenkapital, inklusive der 

Vorfinanzierungen, erhöht sich 

nach Verbuchung des Ertrags-

überschusses als Einlage für  

den Umbau des Pfarreizentrums 

Gerliswil auf 11’540’752.05  Fran-

ken.

Investitionsrechnung
Im Jahr 2022 befanden sich 

drei Projekte in der Investitions-

rechnung:

Pfarrei St. Mauritius Emmen: 

Kirche / Pfarrhaus / Pfarreizentrum 

(Heizung, Anschluss Fernwärme): 

145’451.90 Franken

Pfarrei St. Maria: Aussengestal-

tung: 45’494.55 Franken

Pfarrei Gerliswil: Umbau und  

Aufstockung Pfarreizentrum: 

2’450’127.45 Franken

Die Investitionsausgaben be laufen 

sich somit auf 2’641’073.90  Fran-

ken, die aktiviert wurden und  

abgeschrieben werden.

Markus Brunner,  
Kirchmeier

Anzahl Katholik:innen
Ende 2022 zählte die Kirchgemeinde 

Emmen 14’274 Katholikinnen und 

Katholiken.

Weitere Informationen
Die Berichterstattung mit detaillierter 

Rechnungsablage ist auf unserer 

Webseite einsehbar:

https://kath.emmen-rothenburg.ch/

organisation/kirchgemeinden/ 

emmen/zahlen_fakten

01.01.2022 31.12.2022 Zu-/ Abnahme

    12’024’516     14’456’151 +2’431’635

       10’801’739        10’673’626 -128’113

             490’490              506’542 +16’052

                  4’508                       796 -3’712

             727’779           3’275’187 +2’547’408

    12’024’516     14’456’151 +2’431’635

             122’183              839’097 +716’914

          1’500’167           1’997’080 +496’913

                84’203                 79’222 -4’981

       10’317’963        11’540’752 +1’222’789

+0

Transitorische Passiven 

Fremdkapital kurzfristig (Kreditoren und Schlüsseldepot)

Überschuss Aktiven

PASSIVEN

Bestandesrechnung nach Ertragsüberschussverbuchung

AKTIVEN

Finanzvermögen (flüssige Mittel und Guthaben)

Finanzvermögen (Anlagen, Liegenschaften und Vorräte)

Eigenkapital  (inkl. Vorfinanzierungen)

Transitorische Aktiven 

Fremdkapital langfristig (Fonds, Rückstellungen) 

Verwaltungsvermögen 
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Vier Postulate
An der Frühlingssession standen 

insgesamt fünf Vorstösse zur Be-

handlung an. Die vom Kirchenrat 

im Voraus gut dokumentierten 

und begründeten Geschäfte wur-

den in den einzelnen Fraktionen 

im Vorfeld der Sitzung vorberaten.

Postulat 1 der Fraktion Gerliswil 

durch Andreas Roos. Forderung 

Postulat: «Erreichung Label  
Grüner Güggel». Der Kirchen - 
rat soll die Einführung eines Um -
welt managements Grüner Güggel 
prüfen.

Postulat 2 der Fraktion Gerliswil, 

vertreten durch Andreas Roos. 

Forderung Postulat: «Weg von 
fossilen Brennstoffen». Der Kir-
chenrat soll eine Strategie der 
Umsetzung mittels Investitions-
planung gemäss Immobilien-
inventar der Kirchgemeinde 
Emmen aufzeigen, wie der Aus-
stieg der fossile Brennstoff um-
gesetzt werden soll.

Postulat 3 der Fraktion Mauritius, 

vertreten durch Adrian De Souza. 

Forderung Postulat: «Anpassung 
Erfassung der Protokolle des 
KGP Emmen». Wir fordern den 
Kirchenrat auf, dies zu prüfen  
und dem Kirchgemeindeparlament 
überarbeitete Artikel 42 ff. der  

Geschäftsordnung des Kirchen-
parlaments vorzuschlagen, so  dass 
künftig für die Parlamentssit-
zungen:
1) Ein audiodigitales Protokoll zu 
erstellen und zu veröffentlichen ist.
2) Auf ein geschriebenes Wort-
protokoll verzichtet wird.
3) Ein Beschlussprotokoll zu er-
stellen ist.

Postulat 4 der Fraktion St. Maria, 

vertreten durch Markus Köchli. 

Forderung Postulat: «Erstellen 
eines Gesamtorganigramms aller 
Abteilungen / Bereiche inkl. der 
Angestellten der gesamten Kirch-
gemeinde Emmen / Rothenburg». 
Der Kirchenrat soll ein Organi-
gramm erstellen, wo alle ange-
stellten Mitarbeitenden der Kirch-
gemeinde Emmen / Rothenburg 
aufgeführt sind. Die Zuständig-
keiten und Vertretungen sollen 
daraus ersichtlich sein.

Eine Motion
Motion der Fraktion Gerliswil, 

vertreten durch Remo Reginold. 

Forderung Motion: «Personalstra-
tegie Röm-kath. Kirchgemeinde 
Emmen». Die Kirchgemeinde 
Emmen soll über eine konsistente 
und nachhaltige Personalstrategie 
verfügen. Darum soll der Kir-
chenrat bis zur nächsten Session 
dem Kirchgemeindeparlament 

Emmen eine Strategie vorlegen, in 
der ersichtlich ist:
1) Wie er strategisch den hohen 
Fluktuationen entgegenwirken will.
2) Was für operative Massnahmen 
er entwickelt, um als attraktiver 
Arbeitgeber auftreten zu können.
3) Was für Instrumente er in  
der Organisations- und Personal-
entwicklung, aber auch in der  
Unternehmenskultur einsetzt, um 
zukünftigen Unruhen und Unmut 
beim Personal entgegenzuwirken.
Ausserdem soll aufgezeigt werden, 
inwiefern die möglichen Vorgaben 
des Bistums die Personalarbeit in 
der Kirchgemeinde beeinflussen.

Annahmen und Ablehnungen
Das Parlament folgte allen Anträ-

gen des Kirchenrats einstimmig 

oder grossmehrheitlich. So wur-

den die Postulate eins und zwei als 

erheblich erklärt und somit dem 

Kirchenrat zur Bearbeitung über-

geben. Das Postulat drei und die 

Motion wurden als unerheblich 

erklärt und daher abgelehnt. Das 

Postulat vier, die Erstellung des 

Organigramms, wurde als teil-

weise erheblich erklärt, vom Par-

lament bestätigt und dadurch an 

den Kirchenrat überwiesen. «Teil-

weise erheblich» deshalb, weil es 

in der Herbstsession 2022 bereits 

zum Teil beantwortet wurde. Die 

Gesprächskultur in der Debatte 

war sachlich und freundlich und 

somit konstruktiv.

Information und Gratulation
Bei den allgemeinen Informati-

onen des Kirchenrats wurde eine 

grosse Anzahl von Projekten und 

Tätigkeiten präsentiert, an wel-

chen der Rat momentan aktiv und 

zukunftsgerichtet am Arbeiten 

ist. Diese Informationen wurden 

auch diesmal vom Parlament sehr 

geschätzt. Sie bieten immer einen 

Einblick in die vielfältigen Tätig-

keiten des Kirchenrats.

Zum Abschluss wurde dem 

Kirchenparlamentarier Andreas 

Roos zur ehrenvollen Wahl in 

den Gemeinderat gratuliert. Peter 

Kocher überreichte ihm, zusam-

men mit den besten Wünschen des 

Parlaments, ein Geschenk.

Abschluss und Dank
Nach knapp drei Stunden dis-

lozierten alle Anwesenden ins 

Restaurant Schlemmerei zum 

Apéro riche. Dabei konnten in 

bester Laune interessante Ge-

spräche geführt werden.

Abschliessend danke ich den  

Mitarbeitenden der Verwaltung 

der Kirchgemeinde Emmen für 

die ausgezeichnete Organisation 

und Begleitung der Session.

Hansruedi Schmidiger,
Kirchenratspräsident

Frühlingssession von Kirchenrat und Kirchgemeindeparlament. Foto: Ch. Suter

Gratulation an Parlamentarier 
Andreas Roos (links) zur Wahl in 
den Gemeinderat. Foto: Ch. Suter



Pfarrei Bruder Klaus

Kontakt

Pfarrei Bruder Klaus
Hinter-Listrig 1, 6020 Emmenbrücke

041 552 60 40

pfarrei.bruderklaus@

kath.emmen-rothenburg.ch

www.kath.emmen-rothenburg.ch

David Rüegsegger, Pastoralraumleiter

Pater Joy Paul Manjaly, Kaplan

Ulrike Zimmermann, Pfarreiseelsorgerin

Matthias Vomstein, Diakon

Hans Bättig, mitarbeitender Priester

Pfarreizentrum
Hinter-Listrig 1a, 6020 Emmenbrücke

Reservationen: 041 552 60 40

Hauswart / Sakristan: Robi Schmidlin

Pfarreisekretariat
Lisbeth Scherer, Regula Meier

Öffnungszeiten:

Mo, Mi, Do: 08.00–11.30 / 13.30–17.00

Di, Fr: 08.00–11.30

Rosenkranzgebet
Jeden Dienstag, 17.00 in der 

Pfarrkirche Bruder Klaus

Todesfall
27. Mai Franz Unternährer (1934)

Gaben
29. April St. Josefskollekte 122.90

30. April Stiftung Wäsmeli

 Luzern (Firmung) 1’105.15

6. Mai Sucht Schweiz 55.70

13. Mai Verein mamma 105.15

18. Mai Treffpunkt Stutzegg 410.50

21. Mai Mediensonntag 85.60

Agenda

Konzert Jukebox-DER-Chor
Samstag, 17. Juni, 19.30
Pfarrkirche Bruder Klaus

Herzliche Einladung zum Konzert «Born 

to be a Jukebox-DER-Chor». Anschlies-

send kleiner Apéro. Der Eintritt ist frei. 

Es wird eine Türkollekte erhoben.

Segensfeier
Samstag, 24. Juni, 17.00
Pfarrkirche Bruder Klaus

Einladung zum Gottesdienst der Segens-

feier der 6. Klasse mit anschliessendem 

Apéro.

TonArt-Konzert
Freitag, 30. Juni, 19.30
Pfarrkirche Bruder Klaus

Die TonArt-Konzertreihe lädt zu einem 

musikalischen Sommergruss ein.  

Der Eintritt beträgt 15 Franken.

Bauernhofgottesdienst
Sonntag, 2. Juli, 10.00
Bauernhof Lohren bei Familie Heini

Wer eine Mitfahrgelegenheit wünscht, 

meldet sich bitte bis 29. Juni beim 

Pfarreisekretariat, 041 552 60 40.

Bericht im nächsten Pfarreiblatt.

Mittagstisch
Dienstag, 4. Juli, 12.00
Dorothee-Saal

Anmeldung bis Donnerstag, 29. Juni an 

das Pfarreisekretariat Bruder Klaus, 

041 552 60 40 / pfarrei.bruderklaus@

kath.emmen-rothenburg.ch

Gottesdienste

Sonntag, 18. Juni
10.00 Eucharistiefeier mit

Ministrantenaufnahme

Gabe: Ministrantenschar Bruder Klaus

Mitwirkung: Jukebox-DER-Chor

Dienstag, 20. Juni
Heilige Kümmernis
18.30 Eucharistiefeier, Erlenkapelle

Gabe: Aktion «!»

Mittwoch, 21. Juni
09.15 kein Gottesdienst

Samstag, 24. Juni
06.00 Gottesdienst der Eritreer

17.00 Eucharistiefeier;

Segensfeier der Jugendlichen 

der 6. Klasse

Gabe: Papstkollekte / Peterspfennig

Mitwirkung: Lord Singers

Mittwoch, 28. Juni
09.15 Wortgottesfeier mit Kommunion

Geburtstagsdank-Gottesdienst

Zelebrantinnen und Zelebranten:

Ministrieren macht Spass

Mit Jaro wird bei der Aufnahme 
der neuen Minis am Sonntag, 
18. Juni der jüngste Spross der Fa-
milie Sager zur Mini-Schar stossen. 
Schwester Yael und Bruder Cyril 
üben diesen Dienst bereits seit 
fünf bzw. drei Jahren mit Freude 
und Spass aus. Ihr grosses Vorbild 
ist dabei Papi Beat.

rs. Bis zu seinem 32. Lebensjahr 

war Vater Beat Sager in Kriens  

als Ministrantenleiter tätig. Mit 

einem breiten Lachen meinte 

Mutter Tamara, die drei Kinder 

seien eben erblich vorbelastet.

Motivation …
Auf die Frage, was sie schlussend-

lich dazu bewogen habe, Minis  

zu werden, gaben Yael, Cyril  

und Jaro das abwechslungsreiche 

Scharleben, die unvergesslichen 

Lager und die tollen Gruppen-

stunden als Hauptgründe an. 

Während Yael das Einziehen der 

Kollekte, das Verteilen des Ker-

zenlichts in der Osternacht oder 

den jährlichen Bauernhofgottes-

dienst etwas sehr Schönes am 

Ministrantendienst findet, ist für 

Wirbelwind Cyril einfach das 

Sitzen und Studieren das Interes-

santeste.

… und Visionen
Sowieso würde er, wenn er könnte, 

die Leute den ganzen Gottes-

dienst sitzen lassen. Für Yael 

wären mehr peppigere Lieder 

wünschenswert und Jaro würde 

den Gottesdienstbesuchern gerne 

etwas zu trinken abgeben. An 

Visionen und Ideen für Neue-

rungen fehlt es den drei jungen 

Menschen also nicht.

Familie Sager stand Mini-Präses Robi Schmidlin Red und Antwort. Foto: L. Scherer
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Quartiergottesdienst 
Wie jedes Jahr findet am Tag der 
Heiligen Kümmernis, dem 20. Juni, 
um 18.30 Uhr ein Gottesdienst bei 
der Erlenkapelle statt.

Als Gast steht der Eucharistie 

Pfarrer Ruedi Heim aus Bern vor, 

bekannt als Sprecher von «Wort 

zum Sonntag» im Schweizer Fern-

sehen SRF.

Die schöne und gut erhaltene Ka-

pelle stammt aus dem Jahr 1630 

und wird seit vielen Jahren von 

Rita Bieri liebevoll gepflegt.

Der Quartierverein Erlen-Neuhof 

und die Pfarrei Bruder Klaus  

laden herzlich zum Gottesdienst 

und anschliessenden Apéro ein.

Reto Bieri, Präsident QEN



Kontakt Rothenburg

Pfarrei St. Barbara
Flecken 34, 6023 Rothenburg

041 280 13 28

pfarrei.rothenburg@

kath.emmen-rothenburg.ch

www.kath.emmen-rothenburg.ch

David Rüegsegger, Pastoralraumleiter

Pater Joy Paul Manjaly, Kaplan

Franziska Stadler, Pfarreiseelsorgerin

Claudia Ernst, Seelsorgemitarbeiterin

Pfarreisekretariat
Esther Häfliger, Monika Wigger

Öffnungszeiten:

Mo, Fr: 13.30–17.00

Di, Mi, Do: 08.00–11.00

Katholische Kirche Emmen-Rothenburg10

Jugendliche erhalten Gottes Segen
Unter dem Motto «Immer nah – 
Freunde fürs Leben!» stehen die 
Segensfeiern der Jugendlichen 
aus den sechsten Klassen der 
Emmer Pfarreien.

Das Schuljahr neigt sich dem 

Ende zu, und jedes Ende bedeutet 

auch immer einen Neuanfang. 

Insbesondere die Jugendlichen 

in der sechsten Klasse stehen 

vor einem neuen, spannenden 

Lebensabschnitt. Der Über tritt 

in die Oberstufe ist für sie  

eine aufregende Herausforderung, 

welche ihnen Freude und Zuver-

sicht, aber sicher auch Spannung 

und Unsicherheit bereitet.

Loslassen …
Wenn die Primarschulzeit endet, 

bedeutet das auch, ein Stück 

vertrautes Leben loszulassen. Die 

Jugendlichen haben sich in den 

Jahren der Primarschule an ihre 

Mitschülerinnen und Mitschüler 

gewöhnt, an die Lehrpersonen 

oder an die Abläufe. Liebgewon-

nenes und Vertrautes zu verlassen, 

kann uns manchmal auch schwer-

fallen.

… erinnern …
Freundschaften, welche die Ju-

gendlichen in der Primarschule 

geknüpft haben, werden nicht 

durch einen Schulübertritt ver-

gessen gehen. Auch wenn die 

Klassen völlig anders zusammen-

gesetzt sein werden, können die 

Schüler und Schülerinnen trotz-

dem weiterhin den Kontakt pfle-

gen. Freundschaften bereichern 

unser Leben, sie stärken uns in 

unserem Denken und Handeln. 

Freundinnen und Freunde kann 

man ein Leben lang bleiben, unab-

hängig davon, wohin uns unsere 

Wege führen.

… neu starten!
Trotz all der schönen Erinne-

rungen: Es ist Optimismus 

angebracht – Mut und vor allem 

ein offenes Herz für Neues! Der 

Übertritt in die Oberstufe bringt 

viel Neues mit sich. Ein neuer 

Freundschaft leben – Vertrauen schenken. Foto: iStock

Schulweg, ein neues Schulhaus, 

neue Lehrpersonen, neue Schul-

fächer und ja – auch neue Freund-

schaften. Sich mit dem Umfeld 

vertraut machen, Vertrauen zu 

neuen Freunden aufbauen, all  

das kann uns auch bestärken.

Gott begleitet uns als Freund
Loslassen, erinnern, neu starten – 

das sind Handlungen, die uns 

nicht nur beim Übertritt in die 

Oberstufe begleiten, sondern 

durch unser ganzes Leben. Man-

che Freundschaften werden nicht 

halten, andere schon. Bei den 

Segensfeiern werden wir uns  

insbesondere mit dem Thema  

Vertrauen auseinandersetzen. Ver-

trauen ist die Grundlage für  

unsere Freundschaften unter-

einander, aber auch für unsere 

enge Freundschaft mit Gott.

Gott ist als unser Freund, unser 

treuster Begleiter, uns immer nah. 

Im Religionsunterricht haben  

sich die Schülerinnen und Schüler 

mit dem Wunder der Heilung des 

Gelähmten auseinandergesetzt, 

wo das Thema Vertrauen eine 

besondere Rolle spielt. Gestärkt 

durch den Segen Gottes und un-

terstützt durch unsere Familien, 

Bezugspersonen, Freundinnen und 

Freunde gehen wir auf unserem 

Weg weiter. Diesen Segen emp-

fangen die Jugendlichen und alle 

Mitfeiernden an den Segensfeiern.

Wir wünschen den Jugendlichen 

auf ihrem Lebensweg alles Gute 

und viele bereichernde Freund-

schaften.

Es sind alle herzlich eingeladen, 

mitzufeiern.

Sabrina Knüsel,
Katechetin i.A.

Gottesdienste

Freitag, 16. Juni
10.15 Eucharistiefeier, Fläckematte

Sonntag, 18. Juni
10.00 Eucharistiefeier

Gastpredigt: Bischof Thomas Mar 

Anthonios aus Neu-Delhi

Gabe: Sunshine -children of hope-

Mittwoch, 21. Juni
09.00 Eucharistiefeier

Freitag, 23. Juni
10.15 Wortgottesfeier mit Kommunion, 

Fläckematte

Samstag, 24. Juni
09.30 Chenderfiir

18.30 Eucharistiefeier

Sonntag, 25. Juni
10.00 Feiern-einmal-anders

Mitwirkung: Wärchtigschörli

Gabe: Papstkollekte / Peterspfennig

Donnerstag, 29. Juni
18.00 Eucharistiefeier, Bertiswil

Segensfeiern in den Pfarreien

Samstag, 24. Juni, 17.00 Uhr

Pfarrkirche Bruder Klaus,

Emmenbrücke

Sonntag, 25. Juni, 09.45 Uhr

Pfarrkirche St. Mauritius, Emmen

Sonntag, 2. Juli, 10.00 Uhr

Pfarrkirche Gerliswil, Emmenbrücke

Im Anschluss an die Feiern findet 

jeweils ein Apéro statt.

Die grösste Liebe beweist der, 
der sein Leben für die Freunde hingibt. 

(Johannes 15,13)
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Feiern Sie mit uns Ihr Hochzeitsjubiläum
Wenn Paare seit 25 Jahren oder 
sogar schon seit 30, 40, 50 oder  
60 Jahren verheiratet sind, ist das 
ein Grund zum Feiern! Dazu sind 
alle Jubiläumspaare der Katholi-
schen Kirche Emmen-Rothenburg 
herzlich eingeladen: am Sonntag, 
15.  Oktober, um 15.00 Uhr in die 
Kirche St. Mauritius Emmen.

gk. In einer von Pater Christian 

Lorenz und Gabi Kuhn gestal-

teten Eucharistiefeier wird für 

den vergangenen gemeinsamen 

Weg Danke gesagt und für die zu-

künftige Zeit um Gottes Segen ge-

betet. Anschliessend an die Feier 

sind alle zu Kaffee und Kuchen 

ins Pfarreizentrum eingeladen. 

Die Pfarrei Emmen und die Seel-

sorgenden der Katholischen Kirche 

Emmen-Rothenburg freuen sich 

auf diesen Anlass, an dem viele 

Paare ihr Ehejubiläum gemein-

sam feiern können.

Gemeinsam durchs Leben. Foto: Simone Hainz, pixelio.de

Dem Vergangenen Dank,
dem Kommenden: JA!

(Dag Hammarskjöld)

Hochzeitsjubiläumsfeier
25 / 30 / 40 / 50 / 60 Jahre verheiratet

Sonntag, 15. Oktober, 15.00 Uhr

Kirche St. Mauritius Emmen

Anmeldung bis 15. September

Goldene Hochzeit 
im Bistum Basel
50 Jahre verheiratet

Samstag, 2. September, 15.00 Uhr

Kirche St. Martin, Olten

Anmeldung gemäss verschickter  

Einladung bis 15. August

Anmeldung jeweils per Mail oder 

Telefon ans Sekretariat St. Mauritius 

Emmen: pfarrei.emmen@ 

kath.emmen-rothenburg.ch 

041 552 60 10

Blick zurück und nach vorn
Wer als Paar auf das gemeinsame 

Leben zurückschaut und sich vor 

Augen führt, was ihnen gemein-

sam alles gelungen ist und worauf 

sie stolz sein können, wird voll  

Zuversicht auch in die gemein-

same Zukunft blicken.

Feier zur goldenen Hochzeit
Paare, welche seit 50 Jahren ver-

heiratet sind, werden auch vom 

Bistum Basel zur Feier der gol-

denen Hochzeit eingeladen. Diese 

findet am Samstag, 2. September, 

um 15.00 Uhr in der Kirche 

St. Martin in Olten statt.

Aushilfspriester im Sommer
In diesem Sommer begrüssen wir 

Josef Devadass bei uns in der 

Katholischen Kirche Emmen- 

Rothenburg. Er ist Priester der 

indischen Diözese Bettiah und 

aktuell in Rom, um seine Disser-

tation abzuschliessen. In allen fünf 

Pfarreien wird er im Juni und Juli 

Gottesdienste übernehmen.

Josef Devadass hat in der Schweiz 

schon verschiedene Aushilfen wahr-

genommen, zuletzt in Littau. Wir 

danken Josef Devadass ganz  

herzlich für die Bereitschaft, bei 

uns zu sein und wünschen ihm 

segensreiche Begegnungen in 

Emmen und Rothenburg.

Seinen ersten Gottesdienst bei 

uns feiert er am Dienstag, 20. Juni, 

um 09.15 Uhr in der Schooswald-

kapelle.

David Rüegsegger

Sunshine -children of hope-
eh. Im Gottesdienst vom 18. Juni, 

um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche 

St. Barbara Rothenburg wird  

Bischof Thomas Mar Anthonios 

aus Neu-Delhi persönlich über die 

Arbeit und die Fortschritte des 

Vereins «Sunshine -children of 

hope-» in Indien berichten.

Als Schirmherr und Präsident einer 

indischen Partnerorganisation ist 

er das Bindeglied zum Verein 

«Sunshine -children of hope-», 

welcher eines der Dreijahres-

projekte des Kirchenrats Emmen 

war und bis 2022 mit Spenden-

geldern unterstützt wurde.

Feiern-einmal-anders
fs. Am Sonntag, 25. Juni, um 

10.00  Uhr lädt die Rothenburger 

Pfarrei St. Barbara wieder zu 

einer etwas anderen Feier ein. Das 

Thema lautet diesmal: «Freund-

schaft mit den eigenen Lebens-

farben schliessen».

Welche Farben gehören zu Ihrem 

Leben? Welche Ereignisse ver-

binden Sie mit den Farben Grün, 

Blau oder Gold? Was oder wer 

gibt Ihrem Leben Farbe? Welche 

Farbe hat Gott für Sie? Welche 

Farbe steht für Sie für herausfor-

dernde Lebensereignisse?

Mit diesen und ähnlichen Fragen 

werden wir uns während der Feier 

auseinandersetzen und versuchen, 

alle Farben mit offenem Herzen 

anzuschauen, ja, Freundschaft zu 

schliessen mit unseren je eigenen 

Lebensfarben. Am Schluss der 

Feier teilen wir miteinander Brot 

und stossen auf unser Leben an. 

Die Feier dauert etwa anderthalb 

Stunden.
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Adressen

Jugendarbeit
Alfredo Marku

Gerliswilstrasse 73a, 041 552 60 73

alfredo.marku@kath.emmen-rothenburg.ch

Kirchenrat
Hansruedi Schmidiger, Präsident

hansruedi.schmidiger@

kath.emmen-rothenburg.ch

Kirchgemeindeparlament
Peter Kocher, Präsident

praesidium.kgp@

kath.emmen-rothenburg.ch

Kirchgemeindeverwaltung
Mario Blasucci, Verwaltungsleiter

Kirchfeldstrasse 2, 041 552 60 01

mario.blasucci@

kath.emmen-rothenburg.ch

Religionsunterricht und Katechese
Ursi Portmann

Gerliswilstrasse 73a, 041 552 60 50

ruk.emmen@kath.emmen-rothenburg.ch

Sozialberatung
Katharina Studer, Anke Dollase 

Gerliswilstrasse 73a, 041 552 60 55

sozialberatung@ 

kath.emmen-rothenburg.ch

Gottesdienste

Freitag, 16. Juni
09.15 SM Eucharistie

10.15 SB AHF Eucharistie

Samstag, 17. Juni
10.00 EM Kinderkirche

10.00 GE BZA Eucharistie

15.30 EM BZE Eucharistie

17.30 GE Eucharistie

18.00 SM Wort und Kommunion

Sonntag, 18. Juni
09.45 EM Wort und Kommunion

10.00 SM Eucharistie (MCLI)

10.00 BK Eucharistie

10.00 SB Eucharistie

12.00 EM Eucharistie (MCPL)

Dienstag, 20. Juni
09.15 GE SW Eucharistie

18.30 BK EK Eucharistie

Mittwoch, 21. Juni
09.00 SB Eucharistie

18.30 SM Eucharistie (MCLI)

Donnerstag, 22. Juni 
09.15 EM Eucharistie

Freitag, 23. Juni
09.15 SM Eucharistie

10.15 SB AHF Wort und Kommunion

Samstag, 24. Juni
06.00 BK Eritreer

09.30 SB Kinderkirche

10.00 GE BZA Wort und Kommunion

15.30 EM BZE Wort und Kommunion

17.00 BK Eucharistie

18.00 SM Wort und Kommunion

18.30 SB Eucharistie

Sonntag, 25. Juni
09.45 EM Wort und Kommunion

10.00 SM Eucharistie (MCLI)

10.00 GE Eucharistie

10.00 SB Wortgottesfeier

12.00 EM Eucharistie (MCPL)

13.30 GE Eucharistie (MKSH)

Dienstag, 27. Juni
09.15 GE SW Wort und Kommunion

Mittwoch, 28. Juni
09.15 BK Wort und Kommunion

18.30 SM Eucharistie (MCLI)

Donnerstag, 29. Juni
09.15 EM Eucharistie

18.00 SB BW Eucharistie

Schlafsaal der Mädchenschule in Lukuledi. Foto: mansanka.ch / Markus Willi

Blickfang

Junge Frauen stärken
bs. Im armen Süden von Tansania 

erreichen die meisten Mädchen aufgrund 

mangelhafter Bildungsmöglichkeiten 

sowie finanzieller und sozialer Probleme 

keinen Schulabschluss. Dank des Ver-

eins mansanka.ch konnte im März 2023 

in Lukuledi eine Schule mit gut 30 Mäd-

chen ihren Betrieb aufnehmen. Die Aktion 

zöndhölzli unterstützt mansanka.ch mit 

6’000 Franken für die Anschaffung von 

Matratzen für die Schlafsäle der Mädchen. 

Ihr Beitrag zählt!

Spendenkonto: Valiant Bank, 3001 Bern 

PC 30-38112-0 

IBAN CH26 0630 0016 1837 7880 2

Schlusspunkt

Leben allein genügt nicht, sagte der 

Schmetterling.

Sonnenschein, Freiheit und eine kleine 

Blume muss man auch haben.

 Hans Christian Andersen (1805–1875),
dänischer Schriftsteller

Kürzel
EM Emmen St. Mauritius

EM BZE Betagtenzentrum Emmenfeld

SM St. Maria

GE Gerliswil

GE BZA Betagtenzentrum Alp

GE SW Schooswaldkapelle

BK Bruder Klaus

BK EK Erlenkapelle

SB Rothenburg St. Barbara

SB BW Kirche Bertiswil

SB AHF Altersheim Fläckematte

MCLI Italienischsprachige Mission

MCPL Portugiesischsprachige Mission

MKSH Albanischsprachige Mission
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